
Hensel, Luise: 3. Der Morgenwind (1837)

1 Wacht auf, wacht auf, ihr Fluren!

2 Laßt Träumen sein!

3 Dahin ist Nacht und Sorgen,

4 Schaut an den roten Morgen

5 So hell und frisch und rein!

6 Ich lag in Blumen so tief, so tief,

7 Bis mich der klare Morgen

8 Mit seinem Schimmer rief.

9 Habt Dank, ihr süßen Blumen!

10 Wie hold ich schlief.

11 Nun schwing' ich meine Flügel

12 Und zieh' durch fremde Fluren,

13 Wer hemmte meinen Lauf?

14 Flattr' um ferne Hügel,

15 Gehe, wehe,

16 Ihr Blumen auf den Fluren,

17 Wacht auf! Wacht auf!
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